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Aus dem Regierungsrat des Kantons Obwalden 
 

 

Verkehrskreisel Brünigstrasse-Panoramastrasse Giswil: Objektkredit 

Der Regierungsrat verabschiedet Bericht und Antrag zu einem Kan-

tonsratsbeschluss über einen Objektkredit für den Kostenanteil des 

Kantons von 485 000 Franken für einen Verkehrskreisel Brünigstras-

se – Einmündung Panoramastrasse in Giswil.  

Bis zur Eröffnung der A8-Umfahrung Giswil vom Oktober 2004 war 

die Brünigstrasse in Giswil als Nationalstrasse dritter Klasse einge-

stuft. Neu wird die Brünigstrasse wieder eine Kantonsstrasse. Das 

Bundesamt für Strassen (ASTRA) wird die Strasse in saniertem Zu-

stand zurückgeben. Zuvor wird noch im Rahmen des baulichen Un-

terhalts der Nationalstrasse die Ortsdurchfahrt Giswil im Bereich 

Bahnübergang Zentralbahn bis Griffeldossen saniert. Wird der Kreisel 

Panoramastrasse im Rahmen dieser Sanierungsarbeiten gebaut, geht 

ein Anteil der Belagskosten in der Höhe von 90 000 Franken zu Las-

ten des Nationalstrassenprojekts.  

Beim vorliegenden Projekt sind die Kreiselarme Brünigstrasse/Pano-

ramastrasse zentrisch angeordnet. Die Fahrspuren werden beim 

Einmündungsbereich mit Schutzinseln getrennt. Die Fahrbahnbreite 

im Kreisel beträgt 6,50 m. Vorgesehen ist, den Kreisel im Herbst 2006 

zu bauen.  


	Verkehrskreisel Brünigstrasse-Panoramastrasse Giswil: Objektkredit 

